


5

���H�����]����

�$�X�‰�H�U���%�H�W�U�L�H�E��
�J�H�V�H�W�]�W��

�7��������������

�1�X�U���]�X�U���$�X�‰�H�U�E�H�W�U�L�H�E��
�V�H�W�]�X�Q�J���$�E�G�H�F�N�X�Q�J��
�H�Q�W�I�H�U�Q�H�Q

���'�R�N�X�P�H�Q�W���Q�X�U��
�X�Q�E�H�V�F�K�l�G�L�J�W���J�•�O�W�L�J��

ansicht 100% Freigelegter abmeldecode
auf dem Untergrund

FUnKtionEn Und 
mErKmalE dEs sichErhEitssiEgEls dEr Zbi

druckstücknummer abmeldecode

���H�����]����

�$�X�‰�H�U���%�H�W�U�L�H�E���J�H�V�H�W�]�W



6

liEFErFormEn dEr 
i-KFZ stEmpElplaKEttEn

Die geänderte Auslieferungsform 
der Stempelplakette mit einem 
Belegetikett erfordert die Änderung 
der bisherigen Verpackungen.

Wir bieten die i-Kfz Stempelplakette 
standardmäßig in 2 Verpackungs- 
sowie Zurichtungsformen an.

1. vereinzelt in einer Kartonage:
Stempelplakette mit Belegetikett, 
vereinzelt zu 200 Stück in einer 
Kartonage, auf einem Trägerpapier
stehend, entgittert, Trägerpapier 
längs geschlitzt zum Abheben der 
Plakette.

2. auf rolle in einer Kartonage
Stempelplakette mit Belegetikett, 
auf Rolle, in einer Kartonage zu 
250 Stück, auf einem Trägerpapier, 
entgittert, Trägerpapier längs ge-
schlitzt zum Abheben der Plakette 
und quer perforiert zum Abreißen 
einzelner Stempelplaketten.



Übermittlung der XML- Dateien 
mit Druckstücknummer und SICHERHEITSCODE
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Auf Wunsch wird Ihnen zusätzlich 
zu der Übermittlung der XML-
Dateien mit den Druckstück- und 
zugehörigen Sicherheitscode eine 
weitere Datei mit der Verpackungs-, 
sowie der Start-, Endnummer und 
etwaige Fehlnummern pro Ver-
packung geliefert. 

Somit lassen sich die einzelnen 
nummerierten Plaketten den Kollis 
(Verpackungen) zuordnen und 
ermöglichen behördenintern eine 
stückgenaue Übergabe.

Hinter den Druckstücknummern 
stehen die verknüpften Sicherheits-
codes, die bei der online Abmeldung 
übermittelt und abgeglichen werden. 

Zur Übermittlung der Daten von 
Trautwein zur Zulassungsbehörde 
sind wahlweise 2 Wege vorgesehen. 

Die Datendateien können per Email 
übersandt werden oder von der 
Zulassungsbehörde von einem 
geschützten FTP-Server abgerufen 
werden. 

Jede Stempelplakette und jedes 
Sicherheitscode-Etikett für die 
Zulassungsbescheinigung Teil I 
enthält eine sichtbare Druckstück-
nummer und einen Sicherheitscode. 

Diese Daten werden in einer XML- 
Datei mit einer normierten Struktur 
an die Zulassungsbehörden übermit-
telt und dort in die EDV eingespielt. 

Dem einzelnen Zulassungsvorgang 
werden die Druckstücknummern 
der Stempelplaketten und des 
Sicherheitscode-Etiketts der ZBI 
zugeordnet. 



Trautwein - lieferant 
des Feldversuches IN Ingolstadt

Trautwein konnte bereits seit Anfang 
2013 Erfahrung in einem breit ange-
legten Feldversuch sammeln.

Als Lieferant des Feldversuches der 
AUDI AG zusammen mit der Stadt 
Ingolstadt lieferte Trautwein die 
neuen Stempelplaketten, Fahrzeug-
scheine mit dem Sicherheitscode 
sowie die zugehörigen XML-Dateien 
mit den Druckstück- und Sicherheits-
code. Letztere wurden in die EDV der 
Stadt Ingolstadt eingelesen. 

Während des Feldversuches wurden 
aus den gewonnenen Erfahrungen 
Optimierungen erarbeitet und bei 
den Stempelplaketten, dem Sicher-
heitscode auf der ZBI und bei der 
Generierung der Dateien mit den 
Druckstücknummern und zugehöri-
gen Sicherheitscodes umgesetzt. 

Die Prozesse wurden im Echtbetrieb 
getestet und optimiert. 
Im Rahmen von Werksanmeldungen 
und kurzfristigen Anmeldungen der 

AUDI AG  wurde der Abmeldevorgang 
und die neue Funktionalität aller 
Siegel optimiert und getestet.  

Aufgrund der im Feldversuch gesam-
melten Erfahrung kann Trautwein 
schon heute ein über viele Monate in 
allen Belangen funktionierendes und 
im Echtbetrieb getestetes System, be-
stehend aus den Stempelplaketten, 
der neuen Zulassungsbescheinigung 
Teil I und der zugehörigen XML-
Dateien anbieten. 
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